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Kriegserinnerungskalender
2 Fehruar 1915

ie deut che Admiralität richtet eine Bekanntmachung an
and wonach gegen die Transporte von Truppen und Kriegs

Frankreich mit allen zu Gebote ſtehenden Kriegsmitteln
Deutſchlands vorgegangen werden wird

Chronik der Kriegsereigniſſe
24 Jannar

Hover mit Bomben belegt
Stutari Podgoritza Nikſic und Danilowgrad eingenommen
ſo engliſche Dampfer auf der Fahrt nach Perſien ver
ndenſchwu 25 Januar

6000 Mann engliſche Verluſte bei Kut el Amara
Reuer Luftangriff auf Nancy
Heftige deutſche Beſchießung von Arras

26 Janunar
Franzöſiſche Gegenangriffe bei Neuville abgewieſen
Die italieniſche Handelsſchiffahrt in der Adria eingeſtellt
Die Jtaliener bei Oslavija geſchlagen
Die Vereinbarung über die Waffenſtreckung Montenegros

eichnetunterzeich 27 Januvar
Erfolgreicher Sturmangriff bei Nieuport
Die Unterwerfung des letzten Führers der Montenegriner

28 Januar
Die Bedingungen der montenegriniſchen Waffenſtreckung
England ſchiebt die angekündigte Blokade auf
Oeſterreichiſcher Erfolg an der beſſarabiſchen Grenze

29 Januar
Der griechiſche Hafen Piräus im Belagerungszuſtand
Das franzöſiſche Dorf Friſe geſtürmt 1200 Franzoſen ge

angen 22 Maſchinengewehre erbeutet
550 000 Mann britiſche Geſamtverluſte
Aleſſio und San Giovanni di Medua beſetzt Bisher 314 Ge

chütze 50 000 Gewehre und 50 Maſchinengewehre eingebracht

30 Januar
Die griechiſche Halbinſel Karaburun von Ententetruppen be

etzt

Der Geländegewinn an der Somme
Zepvelinbombardement von Paris
Die Gunariſten fordern die Entfernung der Ententetruppen

om griechiſchen Boden

Halle und Umgebung
Halle den 2 Februar 1916

Produzentenmarkt
Der Andrang zum Kartoffelverkauf war heute noch ge

waltiger als das letzte Mal Seit 4 Uhr früh alſo ſeit
65 Unglaublich aber wahr ſtrömten die Hausfrauen herbei

Als um 246 Uhr der Verkauf begann angeſetzt iſt er auf
7 Uhr waren die beiden großen Schulhöfe ſchon
von Kaufluſtigen überfüllt Das mildere Wetter ge
ſtattet den Kartoffelverkauf heute auch wieder im hinteren Hofe
der Talamtſchule ſo daß zugleich an 15 Ständen mit
45 Verkäuferinnen in Keller und Hof die ſo begehrte

und gebleichten leinen und halbleinen Futterſtoſfen itt die
Beſchlagnahme ſehr umfaſſend Bei der Gruppe farbige
Wäſcheſtoffe bleiben unbeſchlagnahmt lediglich Bett
einſchütten und bedruckte Bettkattune Handtücher in
Jacquard oder Damaſtmuſtern und Frottierhandtücher

Februar
Jn dieſem Jahre fällt dem Monat Februar die wichtige Auf

gabe zu unſer bürgerliches Jahr mit dem Sonnenumlauf wieder
in Einklang zu bringen Der Monat iſt um einen Tag den
Schalttag verlängert der übrigens nicht wie meiſt ange
nommen wird urſprünglich an den Monatsſchluß angehängt
wurde Vielmehr iſt der 24 Februar der Schalttag wie man
ja auch noch in allen Kalendern leſen kann Für das bürgerliche
Leben iſt dieſer Umſtand freilich bedeutungslos ein verſönliches
Jntereſſe am Schalttag haben vorwiegend die Leute die das
Glück oder Unglück hatten in einem Schaltjahr am 29 Februar
geboren zu ſein Der bedeutendſte unter ihnen dürfte der be
rühmte Komponiſt Roſſini ſein der am 29 Februar 1792 zu Peſaro
das Licht der Welt erblickt hatte Seine Gedenktage zu feiern iſt
infolgedeſſen nicht ganz leicht im nächſten Jahre werden 125 Jahre
ſeit ſeiner Geburt vergangen ſein aber ſein Geburtstag fällt im
kommenden Jahre aus Das Anſehen in dem der Februar ſeiner
Kürze wegen bei allen den Leuten ſteht die allmonatlich ihr Ge
balt beziehen wird im Schaltjahre ein wenig geſchmälert aberauch ihnen bleibt nichts anderes übrig als ſich über dieſe kleine
Bosheit des Kalenders philoſophiſch hinwegzuſetzen

Der 2 Februar der Tag Mariä Lichtmeß wird nach altem
Volksbrauch als Winterſcheide angeſehen Nach einem in Oſt
europa geltenden Sprichwort begegnen ſich am Lichtmeßtage
Winter und Sommer Die Tage ſind ja ſeit der Winterſonnen
wende nun auch ſchon reichlich um eine Stunde länger geworden
ſo daß man wohl hie und da das Abendbrot noch bei Sonnenlicht
einnehmen kann Wenigſtens behauptet es eine alte Bauern
regel die ſagt Lichtmeſſen können die Herren bei Tage eſſen
Als Grenztag zwiſchen Winter und Frühling iſt der Lichtmeßtag
zugleich ein Wetterlostag an den ſich eine ganze Reihe von
Bauernregeln knüpft Jn katholiſchen Gegenden werden an dieſem
Tage die Kerzen für das kommende Jan geweiht Zwölf Tage
ſpäter auf den 14 Februar fällt der St Vallentinstag deſſen
Begehung bei uns ſo gut wie ausgeſtorben iſt der aber beſonders
in England das eigentliche t der Jugend und der Liebe iſt
an dem Liebeserklärungen kleine Heſchenke und Leckereien Ge
dichte und Spottverſe getauſcht werden Freilich werden die
Engländer gegenwärtig auch etwas anderes zu tun haben als
dieſe ſpieleriſchen Bräuche inmitten der Kriegszeit zu beobachten
Als erſter Frühlingstag wurde bei uns ehemals der Peterstag
am 22 Februar feierlichſt begangen Seit alter Zeit galt Petri
Stuhlfeier als Anfang des Frühlings Der Storch kommt am
Storchentage wie man ihn im Schwarzwald nennt wieder

Aber auch das ſtimmt nicht mehr genau mit der Wirklichkeit über
ein denn in Süddeutſchland pflegen ſich die erſten Störche am
5 März zu zeigen An dieſem Tage beginnen wie man annimmt
die Schneeglöckchen zu blühen und der Weidenbaum fängt an
Kätzchen zu treiben Auch das trifft in dieſem Jahre nicht zu
hat uns doch bereits der ausnehmend milde Januar dieſe vor
zeitigen Frühlingsboten geſandt Beſonders hoch im Schroange
ſteht der Peterstag noch in Weſtfalen wo jeder Hausbeſitzer an
dieſem Tage den Süntevogel jagt d es werden durch
Klopfen mit einem Hammer an die Pfoſten der Häuſer und
Ställe Kröten Ottern Schlangen und anderes Gewürm ver
trieben Für die jungen Mädchen auf der Freiersſchau iſt der
Peterstag auch ein Orakeltag Der 24 Februar der Mattias
tag bringt nach dem Volksglauben den letzten Schnee und das
letzte Eis Auch er iſt ein Tag an dem den Kundigen der zu
künftige Eheliebſte verraten wird

Das eigentliche Feſt des Februarmonats der Faſching fällt
in dieſem Jahre freilich in den März Aber er ſpielt in dieſen

Ware abgegeben werden kann Trotzdem müſſen die Hausfrauen
ſtundenlang warten am Montag gingen die letzten 3 Uhr nach
mittags ab Da beim letzten Mal zahlreiche Uebergriffe vor
kamen iſt eine Kontrolle der Vermerk eines K auf dem Brotſchein
eingeführt worden infolgedeſſen wird der Verkauf heute noch
ſpäter zu Ende ſein Jm allgemeinen werden nur 10 Pfund ab
gegeben weiſen aber die Brotmarken eine vielköpfige
Familie auf ſo trägt die Stadt kein Bedenken auch bis zu
20 Pfund abzugeben Am Montag ſind 1150 Zentner Kartoffeln
verkauft worden Die Nachfrage iſt heute ſo ſtark daß dieſe Zahl
ſicher überſchritten wird Glücklicherweiſe ſind die Vorräte
durch große Zufuhren auf die Höhe gebracht worden daß
ſie den Anforderungen genügen Kohl Mohrrüben und Kohl
rüben ſind ebenfalls vorhanden und erfreuten ſich eines guten
Zuſpruchs

Die Fleiſchkonſerven in Brühe waren heute noch früher aus
verkauft auch das verfügbare ausländiſche Pökelfleiſch war um
11 Uhr nahezu vergriffen

Welche Stoffe ſind beſchlagnahmt

Den Bekanntmachungen über die Webworenbeſchlag
hähme die wir bereits geſtern mitteilen konnten iſt eine
Ueberſichtstafel beigegeben worden Aus ihr iſt erſichtlich
daß in der Hauptſache nur Stoffe und Fabrikate
des Bedarfsfür Männer betroffen werden Fertige
Zivilanzüge werden überhaupt nicht beſchlagnahmt Die
Konfektionshäuſer werden alſo ihre recht erheblichen Be
ſtände an fertigen Anzügen unverändert weiter verkaufen
können Aber auch für Beſtellungen nach Maß wird noch
lange Zeit ein gewiſſer Spielraum bleiben Es werden
nämlich neben allen Uniform und Livreeſtoffen an Zivil
ſtoffen aller Art nur folgende Farben von der Be
ſchlagnahme betroffen Einfarbig oder meliert in ſchwarz
grau grau grün feldgrau blau braun grün oder khaki

Ungefärbte Stoffe unterliegen gleichfalls der Beſchlag
nahme Frei bleiben danach neben den Offizierstuchen aus
reiner Wolle für Ziviliſten alle Vorräte an ge muſterten
Stoffen d h Stoffe zu denen Garne in verſchiedenen
Farben zur Herſtellung eines Muſters verwendet worden
ſind Der neue Anzug des Ziviliſten in der kommenden
Kriegszeit wird alſo recht vielfarbig ſein

Wie der Anzug ſelbſt ſo kann auch das Futter in Zu
kunft nicht mehr einſarbig ſein denn an Futterſtoffen bleibennur drei Warengattungen von der Beſchla nahme frei
Serge und Zanella Futterſtoffe mit Jacquardmuſtern ge
ſtreifte Aermelfutter Jn die Veſtände an dieſen Waren
werden ſich aber Männer und Frauen teilen müſſen

Viel weiter als bei der Oberkleidung geht die Be
hlagnahme bei der Anterkleidung Hier wird vor
allen Dingen neben dem Stoff auch die fertige Waren be
troffen Bei Halstüchern Socken Strünepfen und Hand
chuhen werden noch glatte und melierte Farben ausge
nommen bei allen anderen Artikeln der Unkerkleidung er
jolgt die Beſchlagnahme ohne Rückſicht auf Farben Jn
d Ueberſichtstafel iſt die Rubrik Nichtbeſchlagnahmte
Varengattungen bei der Gruppe Männertrikotagen ein unbeſchriebenes Feld Jn Wäſcheſtoffen farbigen rohen

Kriegszeiten ohnehin keine Rolle und niemand wird in dieſer
harten Zeit des Kampfes das ſcherzhafte Treiben des Karnevals
vermiſſen an dem man wie im Vorijahre auch in dieſem Jahre
in dem der Faſching auf die Tage vom bis 7 März fällt
ſang und klanglos vorübergehen wird

Hallenſer in den Verluſtliſten
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 865 bis 868 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 438 Reſerve Jnf Regt Nr 18

Richard Kolbe 12 Komp bisher vermißt verw Jnf Regt
Nr 76 Hans Otto 3 Komp nicht gefallen ſondern verwundet
Leib Grenadier Regiment Nr 109 Vizefeldwebel Hans Keller
1 Komp ſchwer verw Jäger Bataillon Nr 4 Albert Mennecke
1 Komp bisher vermißt in Gefangenſchaft Paul Melzer
4 Komp bisher vermißt in Gefangenſchaft Reſ Jäger Batl

Nr 4 Gefreiter Walter Walther 2 Komp bisher vermißt in
Gefangenſchaft Artillerie Munitionskolonne Nr 1 des Garde
Korps Oberleutnant der Reſerve Berthold v Bülow geſtorben
an ſeinen Wunden

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 247 Jnf Regt Nr 351 Unter
offizier Otto Voß 1 Komp bisher vermißt in Gefgſcht Jnf
Regt Nr 354 Otto Feyerabend 12 Komp leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 439 Jnf Regt Nr 20 Max
Knoll 3 Komp bisher verw geſtorben Sturm Abteilung
Albert Florſtedt 1 Pion Komp leicht verw 1 Minenwerfer

g Mlton Albert Barth 9 Komp durch Unfall ſchwer
verletzt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 440 Reſ Jnf Regt Nr 90
Walter Richter 12 Komp leicht verw bei der Truppe Jnf
Regt Nr 184 1 Komp Walter Beyer bisher vermißt in Ge
fangenſchaft Kurt Eurich bisher verm in Gef Kurt Fuchs
bisher vermißt in Gefangenſchaft Groſſe bisher verm in Gef
Willi Hallup bisher verm in Gef 3 Komp Walter Barth
bisher verm in Gef Franz Exner bisher verm in Gef Paul
Hempe bisher verm in Gef Otto Fiſchbeck 4 Komp bisher
vermißt in Gef Reſerve Jnf Regt Nr 203 Ernſt Hermann
11 Komp verw Reſerve Jnf Regt Nr 226 Karl BVohme
4 Komp bisher vermißt in Gefangenſchaft Jäger Batl Nr 4

Walter Weber III 1 Komp aus Giebichenſtein leicht verw bei
der Truvpe Paul Weollſchläger 1 Radf Komp bisher verm
zur Truvve zurück

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 248 Reſ Jnf Regt Nr 101
Gefreiter Otto Rötzſcher 12 Komp leicht verw dienſtfähig

Preußiſche Verluſtliſte Nr 441 Reſ Jnf Regt Nr 43
Gefreiter Willi Jlgenſtein 3 Komp ſchwer verw Landw Jnf
Regt Nr 61 Hermann Degenkolbe 12 Komp aus Giebichen
ſtein in Gefangenſchaft Jnf Regt Nr 184 1 Komp Gefreiter
Otto Klingner bisher verm in Gef Rudolf Richter bisher verm
in Gefangenſchaft Franz Schult bisher vermißt in Gefangen
ſchaft Gefreiter Max Pilger 2 Komp tage verm in Gef
Max Skurz 3 Komp bisher verm in Gef Paul Kobs 4
bisher verm in Gefangenſchaft Jäger Bataillon Nr 7 Richard
Weiſe 1 Komp bisher ſchwer verw e

Sächſiſche durhri Nr 248 Jnf Regt Nr 179 Gefreiter
Wilhelm Nietzſchmann 8 Komp bisher verm zur Truppe zurück

T

Geſamtſitzung der Handelskammer
Jm Sitzungsſaale der Handelskammer fand heute vormitrag

1128 Uhr eine Geſamtſitzung der Kammermitglieder ſtatt für die
folgende Tagesordnung aufgeſtellt worden war

1 Wahl des Präſidenten des erſten und zweiten Stellver
treters und des Kaſſierers räſident Herr Geh Kommersienrat

1 Beiblatt zu Nr 54 der SaaleZeitung Mitwoh 2 Ferner 101
Stelner 1 Stellvertreter Herr Direktor Rödiger 2 Stellver
reter Herr Kaufmann Manſchewski wurden wiedergewählt Zun
Kaſſierer wurde das Bankhaus Steckner wieder beſtimmt

2 Zuſammenſetzung der Ausſchüſſe und der Fachkommiſſionen
3 Aufſtellung der Liſte für die Sachverſtändigen Kommiſſioner

des Schiedsgerichts
4 Wahlen in die Vorſtände der von der Kammer unter
ſtützten Fortbildungsſchulen Die Ausſchüſſe und Vorſtände wurden
in der gleichen Zuſammenſetzung wiedergewählt

Punkt 5 betraf die Feſtſtellung des Haushalteplanes für 1916
Der Berichterſtatter Herr Manſchewski führte aus daß man für
das Jahr 1916 mit höheren Ausgaben aber niedrigen Einnahmen
rechnen müſſe Von einem Steuerſoll von 1 Million Mark im
Jahre 1914 ſei das Steuerſoll 1915 auf 940 000 Mark geſunken
Jn dieſem Jahre müſſe man wohl mit einem weiteren Rückgang
rechnen Es werde daher eine

Erhöhung der Kammerbeiträge von 7 auf 8 Prozent
notwendig die bei Annahme eines Steuerſolls von 900 000 Mark
einem Handelskammerbeitrag von 72 000 Mark ergebe

Der Vorſchlag wird einſtimmig angenommen die Handels
kammerbeiträge ſind ſomit für 1916 auf 8 Prozent feſtgeſetzt

Damit endigte die öffentliche Sitzung an die ſich eine geheime
Sitzung anſchloß

Der Saale Ausbau bei Merſeburg als Preisaufgabe
Vom Architektenverein zu Berlin iſt als Preisaufgabe auf

dem Gebiete des Waſſer und Stroßenbaues für das Schinkel
feſt am 13 März 1917 ein Entwurf zum Ausbau der Saale bei
Merſeburg erfordert Um einen als beabſichtigt angenommenen
Schiffahrtskanal für 600 Tonnen Schiffe von Leipzig nach der
Saale der oberhalb Merſeburg münden ſoll aufzunehmen mußder Fluß bis zur Kanalmündung und weiter bis Weißenfels
ausgebaut werden Ferner wird der Bau einer Stagatsbahnlinie
geplant die aus der Strecke Merſeburg Korbetha etwa in der
Höhe von Leuna Ockendorf abzweigend über Zöſchen nach
Leipzig führen ſoll Jn Verbindung mit den genannten Verkehrs
plänen iſt eine durchgreifende Regelung der Hochwaſſer und
Deichverhältniſſe vorzunehmen Um eine günſtige Grundlage
für die Weiterentwicklung der Stadt Merſeburg zu haben müſſen
alle Maßnahmen mit Stadterweiterungsplänen in Zuſammen
hang gebracht werden die dahin gehen die durch die neuen Groß
ſchiffahrtsſtraßen gegebenen Bedingungen für die Herſtellung
von Hafenanlagen und er auszunutzen Die
Bearbeitung gliedert ſich im einzelnen wie folgt

1 Entwurf für die Regelung der Deiche und des Hochwaſſer
abfluſſes der Saale

2 Entwurf des Ausbaues der Saale für den Verkehr von
600 Tonnen Schiffen

3 Entwurf des Leipzig Saalekanals auf der Strecke von
Kriegsdorf bis zur Einmündung in die Saaleſchiffahrtsſtraße

4 Entwurf einer Nebenbahnlinie Leipzig Merſeburg
5 Entwurf eines Handels und Umſchlagshafens für Merſe

burg mit Eiſenbahnanſchluß
6 Bebauungsplan für das im Süden der öſtlichen Vororte

von Merſeburg gelegene Gelände das der Jnduſtrieanſiedlung er
ſchloſſen werden ſoll

Bei der Entwurfsbearbeitung iſt beſonders darauf Rückſicht
zu nehmen daß der Blick vom rechten Saale Ufer auf Merſeburg
das der Dom beherrſcht nicht beeinträchtigt wird Verlangt
werden ein Ueberſichtsplan im Maßſtabe 1 10 000 ein Sonder
lageplan der Anlagen bei Merſeburg im Maßſtabe 1 2500 die
zur Erläuterung der Entwürfe erforderlichen Längen und Quer
ſchnitte Höhenmaßſtab 1 100 Längenſchnitte ſämtlicher im Ent
wurf behandelter Brücken im Maßſtabe 1 500 für die Längen und
1 100 für die Höhen ausführlicher Entwurf einer Wehranlage
im Maßſtabe 1 100 mit rechneriſcher Begründung Entwurf eines
Wohn und Dienſtgebäudes für den Hafenmeiſter die erforderlicher
bydrotechniſchen Berechnungen und ein Erläuterungsbericht

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt für beſondere Tapferkeit vor dem

Feinde Kurt Kallenberg Unteroffizier im 1 Garde Gren
Regt Kaiſer Alexander Buchhalter bei der Firma Buttermilch
Sohn es Polizeibeamten Guſtav Kallenberg r 17

Dem Beamten der Norddeutſchen Knappſchafts Penſionskaſſe
Erſatzreſerviſten Kurt Teller Sohn des verſtorbenen Tele
graphenſekretärs Teller Beeſenerſtr 6 iſt für wiederholte be
wieſene Tapferkeit vor dem Feinde auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatzze das Eiſerne Kreuz verliehen worden nachdem er be
reits vor einiger Zeit zum Gefreiten befördert war

3

Beförderung Der Vigzewachtmeiſter Kand phil Paul
Müller iſt zum Leutnant der Reſ im Torgauer Feldart Regt
Rr 74 befördert worden

Fahnenjunker Walter Gößler Jnf Regt Nr 179 Sohn
des Pfarrers Gößler in Schwerz bei Niemberg iſt zum Fahnen
junker Unteroffizier befördert worden

Paläſtiniſche Wege und der LUleberfall Jeruſalems nach JJeſ 10
Dieſes Thema legte Prof D Dalman der Leiter desdeutſchen Jnſtituts für Altertumswiſſenſchaft in Jeruſalem ſeinem

zweiten Vortrage zu Grunde An Hand guter Lichtbilbver führt
der Redner die Zuhörer durch Paläſtina und erſchließt vor ihren
Augen herrliche Bilder des heiligen Landes Die Verkehrswege
ſcheidet er in Saumpfade und Straßen erſtere ſind meiſtens ſo
ſteil daß der Reiter wenn er ſie benützen will beſſer tut den
Weg zu Fuß zurückzulegen und das Pferd am Halfter nach ſich
zu ziehen im allgemeinen dienen ſie nur den Tragtieren Die
Straßen genügten wohl für Karawanen in denen die Kamele zu
zwei und zwei verhalftert ſind Als Heeresſtraßen waren ſie mit
225 Meter für den Kriegszug der Aſſyrer auch noch breit genug
ſür die Römer die in Reihen zu 6 Mann marſchierten war eine
4 Meter breite Straße erforderlich Ueberhaupt hält man eine
dauernde Jnſtandhaltung der Straßen in Paläſtina für über
flüſſig die Straße die ſich von Jeruſalem nach dem Norden hin
zieht und die Meilenſteine als Römerſtraße bezeichnen lag
voll von Steinen und Quadern trotzdem ſie bis 1900 noch die
Hauptverkehrsader des Landes war Die Sicherheit der Straßen
in den Talſchluchten iſt gefährdet ſo daß ſich die meiſten Wege
neben der Waſſerſcheide hinziehen Den Weg der öſtlich derſelben
auf Jeruſalem zuführt benutzten die Aſſyrer zu ihrem Angriff
Zuheeä Hauptſtadt des heiligen Landes nach deren Beſitz ſie

ra en
Der luſtige Vagabund im Wualhallatheater

Spitzbubenkomödien dürfen immer ihrer Wirkung r
ſein Sie haben es auch gar nicht ſchwer mit einer Fülle
wirbelnder Einfälle aufzuwarten da dieſe Diebes und
bundenpoſſen aus einem reichen und bewährten Schatz ähn
licher Schwänke ſchöpfen können Von dieſem Vorteil macht
auch Julius Biſchitzky Gebrauch Sein luſtiger Vaga
bund iſt wirklich luſtig ein allen Situationen gewachſener
Pfiffikus und dabei ein Gemütsmenſch der faſt unſere Sym
pathie erringen könnte Der Einbruch in die leerſtehende
Grunewaldvilla in der es n die Familie Hug bequem
macht dieſes Stück Berlin Norden Ackerſtraße in der
Umgebung des vornehmſten Luxus ergibt eine Fülle
draſtiſcher Einfälle und Situationen Der Gauner Hug führt
die Rolle der Exzellenz mit bewunderungswürdiger Gras
durch Eine faſt echte Komödienſtimmung blüht auf wenn
Hug die erſte Etage der Villa an einen ſehr ſchneidigen aber
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weniger hellen Privatdetektiv Polizeikommiſſar a ver
mietet der dem Gauner den Plan wie er den langgeſuchtenHug in die Falle bringen wird haarklein auseinanderſetzt
Die Rückkehr der echten Exzellenz bereitet der ſchönen
Sommerfriſche der Familie Hug ein unerwartetes Ende
Paul Beckers iſt als Hug ein Gauner von unerſchütter
licher Kaltblütigkeit Seine Unverfrorenheit und Frechheit
in der a der Rolle als Exzellenz iſt von zwerch
fellerſchütternder Wirkung Aber auch die anderen Dar
ſteller boten durchw utes Vor allem war Wilhelm
Stettner als Seminariſt Fritz Magerſuppe eine Geſtalt
voll köſtlich beobachteter Einzelzüge Die Derbheiten ohne
die es in den Szenen zwiſchen den ſchüchternen Jüngling und
der raffinierten kleinen Tänzerin Fiffi Olly Stüven
nicht abgeht müſſen ſelbſt dem Prüdeſten ein Lächeln ent
locken Ausgezeichnete Gaunertypen boten Karl Paul und
Joſef i ler Lene Berg als Mutter Hug und Julius
Wieſe als Privatdetektiv Sand trugen zur Erheiterung
des Publikums viel bei Wismar Roſendahls Muſik
weiſt einige wenn auch nicht W originelle ſo doch ſehr
flotte Schlager auf die auf ſtürmiſches Verlangen wieder
holt werden mußten Das Haus war faſt ausverkauft man
lachte ſehr viel ach man lacht ja ſo gern

n

Zweiter BeethovenAbend von Telemaque Lambrino

Februar
Als er noch ganz jung war ſtürmte Telemaque Lambrino ſo

auf den Taſten einher daß manche meinten ſein Temperament
werde kaum je den zähmenden Zügel dulden der nun einmal die
Vorausſetzung für reife Kunſtleiſtungen iſt Darin aber waren ſich
wohl al einig daß aus Lambrinos überſchäumendem Weſen die
Luſt am Spielen die Freude an den Tönen als ſolchen oder mit
anderen Worten eine Art Spoielſeligkeit ſprach Gerade dieſe
Eigenſchaft mag ihm auf dem Wege zu Beethoven als Brücke ge
dient haben denn es gibt mehrere Werke z B Op 22 53 54
für die dem Meiſter der Rauſch der Klänge nicht zuletzt den An
reiz bot Jetzt da er jung iſt ſetzt uns nun Lambrino zur Er
öffnung ſeines zweiten Beethoven Abends im ausverkauften Saale
der Loge zu den fünf Türmen Beethovens Sonate Dur Op 53
vor Wenige Takte nur und man weiß daß der Stürmer von
ehedem ſich entwickelt hat zu dem reifen Künſtler der den Haupt
inhalt des Allegro con brio ganz nach Beethovens Willen in eine
gewiſſe Heimlichkeit der Piano Pianiſſimotöne hüllt und gegen
den Schluß des Vorderſatzes das Eingreifen des Baſſes energiſch
aber doch in künſtleriſch gemäßigter Form herausbringt Die
Feinheit mit der Lambrino dann im Nachſatz den Jnhalt des
Vorderſatzes wiederholt den Seitenſatz aber in ein ſchlechthin
ſonniges Dur kleidet das allein genügt um die Begeiſterung
zu rechtfertigen iſt es doch eine reife künſtleriſche Leiſtung Der
zweite Satz der Sonate entſteht dann unter Lambrinos Händen
als ein loderndes Spiel der erregten Phantaſie und der Schluß
ſatz vollendet den prächtigen Eindruck Ueberflüſſig daher zu ſagen
daß die Sonate Moll Op 13 die beinahe von jedem Klavier
ſpielenden aber für den Hausgebrauch zurechtgeſtutzt angefaßt
wird durch Lambrino erſt das gewinnt was ſie haben muß ein
tiefgründiges aus dem Jnneren kommendes Pathos Die dritte
Gabe des Abends die Sonate Dur Op 31 atmet eine glück
liche Fülle des Humors und nach der am Ende geſpendeten Sonate

Moll Op 57 Appaſionata gibt es Beifall über Beifall auch
eine Zugabe erringt ſich das Publikum Dr

Der Weimarer CC im erſten Kriegsjahr
Ueber die Beteiligung des Weimarer C0C des Verbandes

deutſcher farbentragender Sängerſchaften berichtet Dr Herbſt
Halle Saale Alter Herr des Verbandes in der ſoeben erſchiene
nen Nr 6 des laufenden 21 Jahrganges des Bundesorgans
Von 3652 Mitgliedern des Weim CC waren bis zum 31 Juli
1915 insgeſamt 1768 Kriegsteilnehmer d i faſt die Hälfte der
Mitagliederzahl 481,41 Proz gemeldet Davon haben allein
708 Auszeichnungen erhalten was 40,04 Pros der Zahl der
Kriegsteilnehmer ausmacht Die Auszeichnungen verteilen ſich
auf 12 Eiſerne Kreuze erſter und 500 zweiter Klaſſe ſowie 196
ſonſtige Auszeichnungen Verluſte wurden zuſammen 721 Fälle
feſtgeſtellt worunter ſich Verwundete 314 Gefangene 23
Vermißte 13 uſw befinden während die Zahl der Gefallenen
192 beträgt Die Unterſuchung enthält zahlreiche Einzelan
gaben über die im Bunde vertretenen Sängerſchaften von denen

Mein Beſuch bei Nikita
Vier Jahre nachher zog s mich neuerdings in die

Schwarzen Berge doch e ich diesmal womöglich mit
dem Fürſten ſelbſt Freundſchaft zu ſchließen

Alſo ich fuhr zunächſt nach Cattaro Dort frühſtückte ich
im RivaCafé des Cavaliere Dojmi nahm einen Vetturin
auf und handelte ihm den ſchamloſen Preis von 60 Kronen
bis Cetinje auf 40 Kronen und ein Trinkgeld herunter
Dann beſtieg ich frohgeſtimmt ſeine Armſünderfuhre und
fuhr los ohne zu ahnen daß das Tempo meiner Rück
fahrt e weitaus beſchleunigteres ſein ſollte als das der
Hinfahrt

Cattaros letztes Fort aus Venetionerzeit die Santa
Trinitàä paſſierend klomm mein Gefährt auf der ſteilen
Serpentinenſtraße bergan über den Lovcenſattel und er
reichte in einer Höhe von 1280 Meter den RNjeguſcher Gipfel
Tief unter mir lag nun Montenegro gleich einer Reliefkarte
Silbern leuchteten der Spiegel des Skutari Sees und die
Gletſcher der albaniſchen Berge herauf in ſcharf umriſſenen
Konturen zeichneten ſich die Gipfel der Bergkette von Anti
vari vom ſtahlblauen Himmel ab weit im Hintergrund
beſchloß der lange Novipazars Grenze bildende Gebirgsgrat
den Horizont Links die dichte Gruppe des Dormitor die
dreifache Grenze der Herzegowina Montenegro und
des Sandſchak ſeligen Andenkens Eine Straßenkrümmung

das großartige Panorama verſchwand und der Wagen
Durch die Eroberung des Lovcen und den Einzug der

öſterreichiſchungariſchen Truppen in Cetinje bekommt obige Er
innerung eines öſterreichiſchen Offiziers beſonderes Jntereſſe Sie
iſt mit gütiger Erlaubn s des Verlags K Thienemann in Stutt
gart dem eben in der zweiten Auflage 6 bis 7 Tauſend er
ſchienenen Buch von Rifat Gozdovic Paſcha Jm blutigen Karſt
Erinnerungen eines öſterreichiſchen Offiz ers aus dem Kriegsjahr
1914 entnommen Preis gebunden 3 Mk

Vom erſten Kapitel an packend ſchildert der Verfaſſer die
ſchweren Kämpfe und Strapazen der heldenmütigen e
ungariſchen Truppen in den fürchterlichen Karſtöden monte
negriniſchen Grenzgebiete Engeflochten ſind ferner manche in
tereſſante Erinnerungen des Verfaſſers an ſeine Leutnantsijahre
in den 80er Jahren aus den Garniſonen an der montenegriniſchen
Grenze Dem Leſer gibt das Buch ein eindrückliches Bild des
jetzt im Vordergrund des Intereſſes ſtehenden Gebietes ſeiner
Bewohner und der öſterreich ſch ungariſchen Soldaten und Offi
ziere Jm blutigen Karſt heißt das Buch entſprechend dem
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Kamen den der ſüdſlawiſche Volksmund dort ſelbſt dem Gebirge
gegeben hat

Ja ſei m en für ev und J furo en wie a te im tzengraben füre Feldgrauen in Weſt und Oſt und Balkan,
die wirklich arbeiten Hier in der Beamten

Kriegsteilnehmer die 49 40 Proz dere w bedeutet daß der weitaus größere
Teil der Verbindung im Kampfe für das Vaterland ſteht

Städtiſche Butter Laut Bekanntmachung iſt dem
Magiſtrat für dieſe Woche noch Butter zugewieſen worden
ſie gelangt an die Jnhaber von ButterZuſatzſcheinen zur
Verteilung Die Haushalte welche im Beſitze von Butter
Zuſatzſcheinen ſind können auf den für die 3 Woche be
Alimmten Abſchnitt des Scheines 125 Gramm 4 Pfund
kauflich erwerben

Schlachtef ſte ſind von heute ab im Stadtbezirk Halle
verboten

Perſonalveränderungen im BVezirke des Königl Oberberg
amts in Halle Dem Oberbergamtskanzliſten Weinhold
wurde der Titel Kanzleiſekretär verliehen Bei der Königl
Berginſpektion in Staßfurt wurde der Militäranwärter Rei
mann zum Schichtmeiſter ernannt und der Oberſteiger Walter
auf ſeinen Antrag in den Ruheſtand verſetzt Bei der Königl
Berginſpektion in Erfurt iſt dem Oberſchichtmeiſter Pradel der
Charakter als Rechnungsrat verliehen worden

Handwerkskammer Die nächſte Vollverſammlung findet vor
ausſichtlich in der zweiten Hälfte des Monats März ſtatt

Jnhaltsangabe für Auslandsſendungen Um die Verſendung
von Waren deren Ausfuhr verboten iſt in Briefſendungen zu
verhüten iſt angeordnet worden daß von jetzt ab alle Brief
ſendungen nach dem Auslande in denen Waren enthalten ſind
alſo auch alle Warenproben auf der Aufſchriftſeite die genaue

Angabe des Jnhalts und die Adreſſe des Abſenders tragen müſſen
Sendungen die dieſen Anforderungen nicht entſprechen werden
den Abſendern zurückgegeben oder falls dies nicht möglich iſt
nach den Vorſchriften für unbeſtellbare Poſtſendungen behandelt
Waren deren Ausfuhr verboten iſt können in Briefſendungen
nach dem Auslande nur verſandt werden wenn den Abſendern
vom Reichskanzler Reichsamt des Jnnern eine beſondere Aus
fuhrbewilligung erteilt worden iſt die auf eine beſtimmte Stück
zahl von Briefſendungen unter Angabe des Höchſtgewichtes der
einzelnen Sendung lautet Solche Briefſendungen müſſen unter
Vorlegung der Ausfuhrbewilligung bei den Poſtanſtalten einge
liefert werden die in der Bewilligung die abgeſandte Stückzahl
vermerken Jm Falle der gleichze tigen Einlieferung aller zuge
laſſenen Sendungen oder bei Einlieferung der Reſtſendung wird
die Ausfuhrbewilligung von der Poſtanſtalt zurückbehalten

Beim Däniſchen Roten Kreuz in Kopenhagen ſind Briefe
deutſcher Gefangener aus Rußland eingegangen auf denen offen
bar verſehentlich die Adreſſe der Empfänger in Deutſchland weg
gelaſſen iſt und die deshalb nicht weiterbefördert werden können
Wir veröffentlichen nachſtehend die Abſender und die Abſendungs
orte A Krewing Niſchni Gumbert den 11 /11 15 Liebe Hete
Adam Hoffmann Zarewokokſchaiſk 11 15 Liebe Frau
Robert Dreger Perobſky 12 15 Liebe Mutter Schleſien
Hotel Schweizerſtr Ferdinand Kunz Solokalitz den 29 /11 15
an ſeine Eltern Perſonen die vermuten daß dieſe Briefe für
ſie beſtimmt ſind werden gebeten ſich an das Däniſche Rote Kreuz
in Kopenhagen zu wenden

2 Kriegslehrgang des Frauenverbandes der Provinz Sachſen
Da es einem großen Teil der Stadt und Landfrauen unſerer
Provinz nicht möglich war den 2 Kriegskurſus in Verlin zu be
ſuchen hat ſich der Frauenverband der Provinz Sachſen er
mutigt durch den zahlreichen vorjährigen Beſuch entſchloſſen
auch in dieſem Jahre in Magdeburg einen Kriegslehrgang vom
1 bis 3 März zu veranſtalten Die Landwirtſchaftskammer hat
wiederum bereitwilligſt ihre Unterſtützung zugeſagt und es werden
der Kriegslage entſprechende Vorträge über alle in Betracht
kommenden Fragen wie ſtaatliche Maßnahmen zur Sicherung
der Volksernährung Gartenbau Beſchaffung von Düngemitteln
Kleinviehzucht uſw gehalten werden Außerdem wird über ver
ſchiedene ſoziale Einrichtungen wie innere Koloniſation und
Kleinwohnungsfürſorge Kriegerwitwenfürſorge und ähnliches ge
ſprochen Jn denſelben Tagen veranſtaltet der Fraueſtverband in
den Räumen der Kunſtgewerbeſchule Brandenburgerſtraße eine
Ausſtellung von deutſchen Spitzen kunſtgewerblichen Arbeiten und
hieſiger Notſtandsnäherei des Nationalen Frauendienſtes be
ſonders erſtere ſollen uns zeigen daß wir es nicht nötig haben
unſer Geld im Auslande auszugeben ſondern daß unſere Erzeug
niſſe ebenſo gut ſind Da der Frauenverband großes Gewicht auf
gründliche Ausbildung und gutes Können der Hausfrauen legt
wird anſchließend eine Ausſtellung kriegsgemäßer Sve ſen ſtatt
finden und zwar werden fett und fleiſchloſe Gerichte mit Preis

S ne J J 7c 9 S e rrollte in das Dorf Njeguſch den Stammſitz der gegenwärtigen
Dynaſtie Dort befindet ſich die Villa des Fürſten die heute
als Einkehrhaus das Andenken an die utalte Reſidenz auf
recht hält Und hier war es wo ich ein gar ergötzliches
Abenteuer erlebte Wir wurden von zwei rieſigen Kriegern
bei dem am Dorfeingang befindlichen Wachhauſe angehalten
die unſere Päſſe verlangten Mein Wagenführer rutſchte
ohne Anſtand durch da er den beiden ſeit langem als Catta
rener zwiſchen dort und Cetinje hin und her pendelnder
Vetturin bekannt war Jch aber hatte keinen Paß da ich
nicht beurlaubt war und daher wohlweislich ſchwarz fahren
mußte Da erinnerte ich mich de noch juſt in der Bruſt
taſche dieſes Sportgewandes die Rechnung meines Schneiders
eines Wiener Hoflieferanten ſtecken müſſe die den kaiſer
lichen Doppeladler der ja dem ruſſiſchen ähnelt an der
Stirnſeite trug Jch ſuchte und fand ſie und hielt ſie kurz
entſchloſſen dem einen unter die Naſe Er entfaltete mit
ernſter Stirn dieſes Dokument und las es mit großer Auf
merkſamkeit durch hielt es jedoch verkehrt Jch konnte nur
durch mühſames Verbeißen des Lachens die Situation retten
Als mir aber das Ding zu lange währte tippte ich mit dem
Finger auf den Adler Da ſprang der Wackere zurück und
überreichte mir mit einer tiefen Verbeugung meinen Paß
wieder Lieb Vaterland magſt ruhig ſein dachte ich mir
Jch ſtieg zu kurzer Raſt in dem fürſtlichen Wirtshauſe ab
an deſſen Anblick ſich mein Wagenlenker ſchon von weitem
erbaut hatte Jn dieſer gaſtlichen Stätte knöpfte mir der
Herbergsvater für einen Kognak und ein vermutlich
vom letzten Türkeneinfall verbliebenes Brot den gewiß unter
Brüdern zivilen Preis von 4 Kronen ab was mich während
der Weiterfahrt bezüglich meiner montenegriniſchen Zukunft
recht gedankenvoll ſtimmte

Die Sonne ſtand ſchon ziemlich tief als wir Cetinje er
reichten Mein Kutſcher fuhr beim Grand Hotel vor denn
er mußte ja wiſſen was er tat Jch aber war mir nicht be
wußt ihm je Böſes zugefügt zu haben und hoffte daher nicht

n Njeguſch abermals einem Straßenräuber ausgeliefert
zu ſein

Cetinje iſt gar keine Stadt im abendländiſchen Sinne
Die ſtändige er des ſeit dem Einug der Mecklenburger
Prinzeß etwas verfeinerten Hofes der Mittelpunkt der
Staatsämter ein großer Marktplatz mit Kaufläden und
einer kleinen Terrakotta Brunnenfigur als nis Denk
mal der Stadt die Geſandtſchaftsgebäude Oeſterreich
Ungarns Rußlands Jtaliens und der Türkei mehrere Kon
ſulate noch einige Kaſernen und ö entliche Gebäude dies
alles in zwei parallel laufenden Straßen ſchön geordnet
das iſt das Ganze

Jn Cetinje findet man beſonders er Eingeborene
ta dt begegnet
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Auch ſollen Handmaſchinen für
ande gezeigt werden Als Beitrag zur Dechun

der Unkoſten wird zu dem Kriegslehrgang eine Einſchrebegebühe
erhoben die für Mitglieder und Mitglieder angeſchloſſener Vert
eine 1,50 Mark für Nichtmitglieder 50 Mk beträgt Tagestart
1 Mark Abendvortrag an der Kaſſe 09 50 7 für Mitglieder in

berechnung ausgeſtellt
Arbeiten auf dem

Vorverkauf 0,30 Mk alles inkluſive Garderobegebühr Die wen
gliederkarten ſind durch die Vorſitzenden der angeſchloſſenen Ver
eine zu beziehen für Halle durch Frau Juſtizrat Bennewig
Albrechtſtr 41 alles andere durch den Frauenverband der Prox
Sachſen Magdeburg Beethonvenſtr 4

Zur Ausbildung von Leiterinnen von Moſſenſpeiſungs An
ſtalten beabſichtigt der Zentralverein für das Wohl der arbeiten
den Klaſſen am 1 5 1916 beginnend in Verbindung mit dem
Ausſchuß der Hamburgiſchen Kriegshilfe einen 3monatigen
theoretiſchen und praktiſchen Lehrgang in Hamburg zu veranſtaltengeleſen werden Damen von über 22 Jahren die ſich über

gründliche wirtſchaftliche Ausbildung ausweiſen können und die
Fählgkeit erlangen wollen öffentlichen oder privaten Anſtalten
ſür Maſſenſpeiſung auch Fahrikküchen vorzuſtehen Die Zahl
der Teilnehmerinnen iſt beſchränkt um eine gründliche praktiſche
Ausbildung in den Hamburger Kriegsküchen Volkskaffeehallen
und Schulſpeiſeküchen zu ermöglichen Das Lehrgeld beträgt
30 Mark Anmeldungen bis 10 Märgz und Anfragen an die Ge
ſchäftsſtelle Prof Dr B Francke Berlin W 30 Nollendorf
ſtraße 29/30 II

Entgleiſung eines Güterzuges Heute morgen gegen 5 Uhr
entgleiſte auf der Station Peißen der Güterzug 6365 ſo daß
mehrere Wagen ineinander geſchoben wurden Das Güterzugs
gleis von hier nach Peißen wurde dadurch geſperrt Der Geräte
wagen wurde ſofort von hier nach der Unfallſtelle geſandt um
die Aufräumungsarbeiten vorzunehmen Glücklicherweiſe ſind
Perſonen nicht verletzt worden Die Güterzüge aus Richtung
Falkenberg mußten zunächſt durch den Perſonenbahnhof geleitet
werden

Theaker Konzerk und Vorkräge
Aus dem Stadttheater ſei mitgeteilt Jn bekannter Beſetzung

kommt Donnerstag Verdis Oper Der Troubadour zur Wieder
holung Für Sonnabend den 5 ds nachm wurde eine Auf
führung des vaterländiſchen Schauſpiels Zopf und Schwert von
Gutzkow bei kleinen Preiſen feſtgeſetzt worauf wir beſonders die
reifere Schuljugend aufmerkſam machen wollen Der Sonn
abend abend bringt das IV Sinfonie Konzert dieſer
Spielzeit für welches bekanntlich Frau Wera Schapira als
Soliſtin gewonnen iſt Die junge Wiener Pianiſtin hat es ver
ſtanden ſich in verhältnismäßig ſehr kurzer Zeit eine feſte und
ſichere Poſition im Konzertſaal zu erringen und zählt heute zu den
begehrteſtezn Künſtlerinnen der Großſtädte Unſer bekannter
Meiſterdirigent Nikiſch hat Frau Schapira nicht nur für ſeine Ge
wandhauskonzerte in Leipzig ſondern auch für die unter ſeiner
Leitung ſtehenden Philharmoniſchen Konzerte in Berlin und Ham
burg eingeladen ebenſo wie Kapellmeiſter Weingartner für ſeine
Konzerte in Wien und München Dem erſten Auftreten dieſer
bedeutenden Künſtlerin in Halle iſt alſo wohl mit beſonderem
Jntereſſe entgegen zu ſehen Für Sonntag nachmittags wurde
eine Aufführung der Lortzingſchen romantiſchen Oper Undine
feſtgeſetzt

Volkstümliches Wagner Konzert von Ottilie Metzger Heinrich
Knote und Theodor Lattermann Die Ankündigung dieſes am
nächſten Freitag r Kongzertes hat wie uns mitgeteilt
wird eine ſo große Nachfrage nach Karten zur Folge gehabt daß
nur noch wenige erſte Plätze zu haben ſind Ohne Zweifel be
deutet das Konzert einen Höhepunkt in unſerm dieswinterlichen
Konzertleben denn die ausübenden Künſtler zählen zu den aller
erſten Vertretern ihres Faches

Jm Aſtoria Lichtſpielhaus ſo ſchreibt man uns erlebt am
Freitag 4 Februar ein neuzeitliches Lebensbild Die Schaffnerin
der Linie 6 für Halle ſeine Uraufführung Jn dieſem Film der
ganz und gar dem Weſen unſerer Zeit Rechnung trägt ſind vor
allen Dingen techniſche Schwierigkeiten zu überwinden geweſen
die eigentlich nur dem Fachmann ſofort einleuchtend ſind während
dem Laien die diffizilen Aufnahmen vielleicht weniger bedeutend
erſcheinen weil eben Bild an Bild in Eile vor ſeinem Auge
vorüberhuſcht Eine der bemerkenswerteſten Szenen iſt die wo
uns ein Unglücksfall auf den Schienen vor Augen geführt wird
und das Jnkrafttreten der Fangvorrichtung zeigt Welche Ge
fahren welche Folgen ein Mißglücken der Szene gehabt hätte
wenn nicht ein kundiger Spielleiter und ein ebenſo erfahrener
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Techniker bei der Arbeit geweſen wären iſt kaum auszudenken

e h aman allerorts dem großherrlichen Mann der in maleriſcher
Würde die ſeiner Abteilung zukommenden Regierungs
geſchäfte leitet welche ihm faſt den ganzen Tag für den
Aufenthalt auf der Promenade oder im Kaffeehaus übrig
laſſen Und die wenigen Leute die als Verkäufer in Ge
ſchäftsläden ſtehen benehmen ſich ſo als ob es für jeden
Käufer eine Ehre wäre ſein Geld für die ſchlechte Ware auf
den Tiſch zählen zu dürfen Alles dies erzählten mir wäh
rend ich im Grand Hotel beim Abendmahle ſaß in aller
Geſchwindigkeit einige anweſende Landsleute

Vom Grand Hotel gewinnt man einen Ausblick auf
die Kutunska ulica die Kantongaſſe durch welche ich
einen Rundgang mit dem feſten Vorſatz antrat den Fürſten
an da zu Geſicht zu bekommen alles andere überließ ich
dem Zufall und meiner ſchon oft bewährten Frechheit

Das zunächſt ins Auge fallende Gebäude iſt das von der
Zarin Maria Feodorowna geſtiftete und erhaltene Mädchen
erziehungsinſtitut inmitten eines ſchattigen Parkes Es be
herbergte damals 90 Zöglinge trägt den modernen pädago
giſchen Anforderungen Rechnung und ſteht unter der Leitung
eines ruſſiſchen Oberſten r ein ruſſophiler Zug durch das
ganze Gebäude weht iſt ſelbſtverſtändlich

Rechts und links reihen ſich die kleinen aber auch viel
billiger erbauten Miniſterien aneinander Eine Zeile hoher
Pappeln entlang gehend erreichte ich bald die fürſtliche Reſi
denz vor welcher ein Perjanik Soldat der Leibwache auf
und ab ſchilderte Der Reſidenz einem recht einfachen ein
ſtöckigen Bau liegt das Palais des Prinzen Mirko gegen
über weiterhin die Hofkapelle und die alte Reſidenz
Bigliarda in der heute die hohen Gerichtsbarkeiten und

Staatsämter untergebracht ſind An der Berglehne des
z ero die Reſidenz des Metropoliten der Schwarzen

erge
Hier befinden ſich die Gräber der Herrſcherfamilie und

oben auf dem überragenden Felſen erhebt ſich das von einem
Eiſengitter umgebene raxf Mauſoleum die Ruheſtätte
des Gründers der Dynaſtie Vladika Danilo Es wurde nach
den Entwürfen der Königin Helena von Jtalien erbaut

Oft ſchon hatte ich von der Gepflogenheit des regieren
den Fürſten gehört daß er ſich zur abendlichen Zeit auf die
Terraſſe ſeiner Reſidenz hinausſetze und es um dieſe Zeit
jedem ſeiner Untertanen geſtattet ſei vor ihm mit einem
Anliegen zu erſcheinen Obwohl es ſchon ziemlich ſpät war
als ich dort vorüberkam war die Terraſſe noch leer

So ging ich einſtweilen weiter um auf dem Rückweg
mein Glück nochmals zu verſuchen Der Abendſtern blinkte
ſchon über den Kämmen als ich wieder an Nikitas Palais
vorbeikam und richtig da ſtand ſchon eine Gruppe unter der
mächtigen Platgane Nur einer ſaß auf einem einfachen
Stuhl Fürſt Nikolaus der hier nach homeriſcher Art Streit
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ie gewaltige Arbeit des mächtigen VerkehrsweſensHaß der Jl ans einer Bahnangeſtellten zeigt iſt nicht nur ein

n ſondern auch daß die Motive die die Heldin der Hand
Kopum Wer Höbe der Seſellſchaft in das Niveau der Arbeiter
jung anäen ein varnendes Veiſpiel bieten welche Folgen Starr
taſtete oder Stolz der Eltern und Trotz des Kindes zeitigen
kö
können des Bundes zur Erhaltung und Mehrung de

a u g derVortKöitotraſt Die nächſten Vorträge finden um dem
deutſchen Dtlich großen Andrange zu genügen in der Aula
auberordert ität ſtatt Eingang Hauptgebäude
de kraiverſitätrig Weg Dr Schmidt über r
Seht Fehler in der Kann und durch Verdauungs
du gen ſprechen Das Thema iſt in der Jetzt von
ſtörheſonderem Jntereſſe Erwähnt ſei daß die Mitglieder
ganz undes freien Zutritt haben zu allen von ihm veran

iteten Vorträgen während Nichtmitglieder 50 Pfg für
ſta einzelnen Vortrag zu entrichten haben Anmeldungen
3 Mitgliedern nehmen täglich von 1 und 7 Uhr ent
en das Sekretariat des Bundes im Phyſiologiſchen Jn

ditut der Univerſität Magdeburgerſtraße 21 mündlich und
chriftlich Anmeldungen können auch ſchriftlich an die Ge
häftsſtelle des Bundes Kaiſerplatz 5 gerichtet werdenndliche Anmeldungen nimmt ferner Herr Rechnungsrat
geſſe an der Univerſitätskaſſe entgegen

Das Jaſer angr Gr Ulrichſtr 5 veranſtaltet dieſe
Woche eine eiſe nach der griechiſchen Jnſel Korfu auf der
ſich das berühmte Luſtſchloß Achilleion Beſitztum unſeres Kaiſers
hefindet Was uns die Jnſel jetzt beſonders intereſſant macht iſt
der Umſtand daß dieſe griechiſche Jnſel von den Ententetruppen
beſetzt wurde und auf ihr die Reſte der ſerbiſchen Armee ver
legt und neu ausgerüſtet werden Aber abgeſehen davon bietet
fle Jnſel entzückende Naturſchönheiten die in der bekannten
naturwahren farbenprächtigen und plaſtiſchen Weiſe vorgeführt
werden Nächſte Woche Neue Kriegsſerie vom eſten

Donnerstag den 3 Februar wird Herr

Vereine und Verſammlungen

Ein Familien Nachmittag der Herrnhuter und Gnadauer
zuſammenkunft findet Freitag nachmittag 4 Uhr im Gemeinde
aus Kl Klausſtraße 12 ſtatt mit Vortrag von Paſtor Williger
Freunde der Brüdergemeine ſind willkommen

Der Kaufmänniſche Verband für weibliche Angeſtellte E
Ortsgruppe Halle hatte es ſich angelegen ſein laſſen einer An
zahl verwundeter Krieger des Lazaretts der Kgl med Klinik
einen feſtlichen Sonntags Nachmittag zu bereiten Der anſprechend
geſchmückte Saal des Verbandslokals Paſſage Reſtaurant ver
ſehlte nicht ſeine Wirkung auf die gegen 4 Uhr in Begleitung
ihrer Pflegerin eintreffenden Krieger Für freundliche und aus
giebige Bewirtung war beſtens Sorge getragen und muſikaliſche
und deklamatoriſche Vorträge ernſter und heiterer Art erhöhten
die feſtliche Stimmung der Teilnehmer Als bezeichnend für das
Empfinden der Krieger verdient hervorgehoben zu werden daß
e nach aufgehobener Tafel gemeinſchaftlich das Niederländiſche
Dankgebet Wir treten zum Beten zum Vortrag brachten und
auch durch weitere h die Gaſtgeberinnen erfreuten Als
gegen 10 Uhr die Scheideſtunde ſchlug war es vielen zu früh

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Donnerstag den 3 d Mts zwangloſe Zuſammenkunft im Ver
bandsheim bei der ſich Herr Usbek vor ſeiner Abreiſe nach dem
Oſten verabſchieden wird

Gerichtksverhandlungen

Schwurgericht
HSalle den 1 Februar 1916

Die unbeleuchteten Fleiſcherwagen
Wegen zweier verſuchter Raubanfälle hatten ſich der 25jährige

Maſchinenführer Graf aus Teutſchenthal und der gleichaltrige
Schachtmeiſter Schwitalia aus Zſcherben vor den Geſchworenen
zu verantworten Beide Angeklagte ſind unbeſtraft und Deutſch
volen Sie waren am Totenſonntag vorigen Jahres in der Gaſt
wirtſchaft zu Teutſchenthal eingekehrt Sie haben dort dem
Alkohol reichlich zugeſprochen und Karte geſpielt Bei dieſer Ge
legenheit wollen ſie acht und zehn Mark mit der Zeche eingebüßt

chlichtete und Recht ſprach Es waren vielleicht zehn Men
chen um ihn herum und etwa ebenſo viele harrten abſeits
tehend ihres Vorrufes Neben dem Fürſten gewahrte ich
ne hohe feingliedrige Frauengeſtalt in lichtgrauem Kleide
deren ährenblondes Haar blaue Augen und dunkle Brauen
die Merkmale cuffallender Schönheit boten

Es war die Erbprinzeſſin die wie man ſchon damals in
Dalmatien erzählte ihre dauernde Befriedigung in dieſer
romantiſchen Heirat und patriarchaliſchen Umgebung nicht
gefunden und bei der ſchwiegerväterlichen Tafel das Zerlegen
des gebratenen Hammels mit dem Säbel des Adjutanten
auch ſchon abgeſtellt haben ſoll Eben wurde ein Bittſteller
vom dienſttuenden Offizier vorgerufen Jch Ah mich bolz
gerade hin um von dieſer merkwürdigen Sitzung nichts zu
verſäumen Und ſchon am Beginn fand ich alles das be
tätigt was von wohl eindruckswilligen jedoch der montene
griniſchen Sprache gewiß nicht mächtigen Balkanreiſenden
über dieſe Audienzen im Abendlande übereinſtimmend bis
her erzählt worden iſt wie ergreifend die einfache und
ung woſe Weiſe ſei in welcher die Gefpräche zwiſchen dem
ürſten und ſeinen biederen Montenegrinern geführt werden

und mit welch glückſtrahlendem Antlitz ſich der arme Bauer
oder Hirte nach ſolcher Unterredung von ſeinem bis zur Ab
götterei verehrten Gospodar wieder entferne

war s nicht anders ja ich glaube ſogar daß
damals der Fürſt meine Gegenwart ſofort wahrnahm und
ihrethalben dieſer Handlung einen ganz beſonders einfachen
und ungezwungenen Anſtrich geben wollte Denn als der
vorhin erwähnte Bittſteller durch längere Zeit dem Ein und

ureden ſeines Herrſchers hartnäckig ſtandhielt und von der
ichtigkeit ſeiner Entſcheidung augenſcheinlich nicht zu über

hen war wurde er von ihm mit einer in den ſüdſlawiſchen
limaten ſehr geläufigen ins Deutſche aber aus unterſchied

ichen Gründen unmöglich zu überſetzenden Wendung ab
Ugrtigt die ſonſt an Eindeutigkeit nichts zu wünſchen übrig

Nach und nach lichtete ſich die Schar der Mühſeligen und
eladenen die Nikitas Gerechtigkeit angerufen hatten Bei

in übrigen dauerte die Audienz nicht länger als höchſtens
inf Minuten

Und ich ſtand noch immer da und ahnte von den Vor
gingen da oben völlig gefeſſelt nicht daß ich in meinen vier

ſonalen Breeches die mir nach den Verſicherungen ver
aßlicher reunde das Ausſehen eines Zitterrochen verliehen
tilvete thin ſichtbaren Merkpunkt auf dem leeren Platze

u Da fühlte ich plötzlich meinen Arm berührt und ſah mich
n Es war einer der Offiziere mit der Aufforderung mich
m Fürſten zu begeben deſſen Blick der einzige Fremde zu

haben Hierüber waren ſie ſehr erregt und als ſie ſich mit einem
deutſchen Bergmann über die volni ſche Frage ſtritten wäredieſer Streit in die ſchönſte Keilerei ausgeartet wenn ver Berg

mann es nicht vorgezogen hätte heimlich zu verſchwinden Diebeiden Angeklagten wollen bis früh 1 Uhr in der Gaſtwirtſchaft
geweſen ſein Dann ſcheinen ſie ſich in der Abſicht entfernt zu
haben dem Bergmann aufzulauern und ihm einen Denkzettel zu
verſchreiben Sie gingen auf die nach Eisdorf führende Land
ſtraße Der Bergmann Sch war indes ſelbſt den beiden nazh
gegangen ohne ſie zu finden Dieſes etwas leichtfertige Be
nehmen ſollte inſofern gute Folgen haben als dadurch die beiden
Täter gefaßt werden ſollten und das kam ſo Graf und Schwitalia
die beide ſehr erboſt und verärgert über ihren Streit und ihr ver
lorenes Geld waren ſahen w Fleiſchergeſchirr ohne Licht
heranraſſeln Sie wollen dem Wagenführer zugerufen haben
warum er kein Licht bei ſich führe Dann kamen ſie in einen
Wortwechſel der in Tätlichkeiten ausartete Einer der beiden
packte das Pferd ehe lug der Fuhrmann ein Fleiſchermeiſter kräftig mit der Peitſche auf die beiden Die Pe 46

wurde zerbrochen Nun ergriffen die beiden das Haſenpanier
Der Fleiſchermeiſter der 500 Mark bei ſich führte fuhr ungeſtört
weiter Etwas unangenehmer verlief die Sache für ſeinen Kollegen
aus Eisdorf der ſich mit ihm verabredet hatte Rinder und
Schweine zu kaufen Letzterer hatte ein flinkeres Pferd und war
ſpäter abgefahren Auch er fuhr ohne Licht Bekanntlich iſt das
jetzt er Auch hierüber wollen ſich die beiden angeheiterten
Radaubrüder erregt haben Wieder kam es zu einem Zuſammen
ſtoß Die beiden ließen den Fleiſchermeiſter der die Kleinigkeit
von 1000 Mark bei ſich führte ruhig weiter fahren Als der
Wagen jedoch hielt kamen ſie zurück führten das Pferd in den
Straßengraben und wurden handgemein Der Fleiſchermeiſter ein
beherzter und unerſchrockener Mann ſchlug mit ſeinem Stock auf
die beiden Angreifer ein Dieſe verſetzten dem Mann einige
Schläge über den Kopf Sein Stock zerbrach und er machte die
Spannkette vom Wagen los So bewaffnet ſchlug er die beiden
flugs in die Flucht Als er dann einige Schritte weiter fuhr be
gegnete er dem Bergmann Sch der ſeinerſeits auf die beiden
Polen zu warten ſchien Dieſem teilte er ſein Erlebnis mit und
erfuhr daß es ſich nur um die beiden handeln könne Als er ſeinen
Kollegen einholte erfuhr er deſſen Schickſal Beiden Ueberfallenen
war kein Drohwort zugerufen worden auch hette keiner der beiden
Angreifer Geld verlangt Jetzt mußten ſich die beiden wegen ver
ſuchten Straßenraubes verantworten Beide Angeklagte die ſich
in guter Lage befanden und einbringliche Stellen inne hattenbeſtreiten entſchieden die Abſicht gehabt zu haben einen Raub
auszuführen Man kann daher wohl meinen daß ſie ihrem
Aerger auf irgend eine Weiſe durch Gewalttätigkeiten gegen
Menſchen oder Sachen Luft machen wollten Beide machen einen
guten Eindruck und ſehen gar nicht wie Räuber aus

Der Staatsanwalt hält die Schuld der Angeklagten für er
wieſen und bittet um Bejahung der Schuldfragen

Der Verteidiger bittet um Verneinung derſelben Der Fall
läge ſehr zweifelhaft Es läge eher Körperverletzung vor doch
ſeien hierauf keine Schuldfragen geſtellt

Nach ſehr langer Beratung lautete der Wahrſpruch der Ge
ſchworenen auf Unſchuldig Das Gericht ſprach die Angeklagten
frei und hob den Haftbefehl auf

Teuere Würfſte

S H Kiel 30 Jan Ein Landwirt aus Schierenſee hielt
mit ſeiner Frau auf dem hieſigen Wochenmarkte Würſte feil
Es handelte ſich um Mettwürſte angeblich beſte Ware für die das
Ehepaar einen Preis von 4 Mark pro Pfund verlangte Als die
Marktbeſucher dieſen Preis nennen hörten kam es zu turbulenten
Szenen und das Ehepaar bekam nicht gerade Schmeichelworte
zu hören Das Ehepaar ſetzte nun den Preis auf 3,80 Mark
für das Pfund herab verkaufte nun aber überhaupt keine Würſte
mehr Ein Marktbeſucher zeigte die ganze Sache nunmehr der
Polizei an und die Folge war daß ſich das profilgierige Ehe
paar vor dem hieſigen Schöffengericht zu verantworten hatte
Der Mann brachte zu ſeiner Entſchuldigung vor daß er keinen
übermäßigen Gewinn erzielt habe Er habe das betreffende
Schwein teuer einkaufen müſſen und nur die beſten Teile zur
Wurſt verwenden können Der als Sachverſtändige geladene
Obermeiſter der hieſigen Fleiſcherinnung machte den Angeklagten
aber eine Gegenrechnung auf und bewies ihnen daß die Selbſt
koſten pro Pfund höchſtens 2 Mark 67 Pfennig betragen könnten
dabei ſei der Wert der weniger wertvollen Teile noch gar nicht
berechnet Vei einem Selbſtkoſtenpreiſe von 2 Mark 67 Pfennigen
aber ſei ein Verkaufspreis von 3 Mark und 3,20 Mark am Platze
nicht aber ein ſolcher von 4 Mark Der Gerichtshof war eben
falls der Anſicht daß eine gewinnſüchtige Uebervorteilung des

auf mein nicht hoffähiges Gewand tat der Offizier mit der
Antwort kurz ab Eh to nefali nis heidemo Ach
das macht nichts gehen wir

Einige Stufen hinauf noch wenige Schritte und ich ſtand
vor dem Herrſcher eines kleinen Volkes das dem großen
Europa ſchon ſo viel aufzulöſen gegeben hat und der uns
heute als Feind gegenüberſteht

Jch machte einen wunderbaren Hofknicks und zog mein
ſchofles Jägerhütel Nikita betrachtete mich an einer dicken
ſchwarzen Zigarre ſaugend längere Weile mit ſehr wohl
wollendem Blick ſo daß ich Zeit gewann mir den Mann
mit dem ich mir vorgenommen hatte Freundſchaft zu
vhlievew näher zu betrachten

ämtliche Bilder und Karikaturen die ich bisher von
ihm geſehen hatte ſtimmten jeder ſeiner Züge erinnerte
mich an irgendeines derſelben Namentlich der maſſige Kopf
mit den Konturen eines Raubvogels auf ebenſo maſſigem
Nacken über einem monumentalen Korpus das bis ins
Jnnerſte des Gegenübers dringende mächtige und zugleich
verſchlagene Auge die ſchwere willensfeſte Poſe machen
Nikita zu einem dankbaren Vorwurf für den Zeichner Er
trug damals den langen Woiwodenrock der Montenegrineru Kluderhofen und hohen Lackſtiefeln Nicht ganz einwand
rei fand ich einige Leute ſeines Gefolges koſtümiert ich
ſah ſogar an manchen Beinkleidern trotz der Dämmerung
diskrete Flicken

Endlich leitete der Fürſt ein verhörähnliches Geſpräch
in r Sprache ein mit der Frage nach Name Stand
und Reiſezweck Jch log friſch drauf los ich wäre ſeit Jahren
Gutsbeſitzer in der Herzegowina Und da brach er mit den
Worten Eh da müſſen Sie doch Serbiſch können ſo
fort ab und ſetzte das Geſpräch in dieſer Sprache fort

reree m n

Daß ich Montenegro bereits früher aus n an
Land und Leuten beſucht hatte quittierte der Fürſt mit
einem beifälligen Neigen des Kopfes Mein Aufſchnitt
mein Gut ſei in Trebinje gelegen inflammierte ihn förm
lich und ich ſah es beſtätigt daß Fürſt Nikita der des öfteren
unerkannt dorthin reiſen ſoll um mit dem Seufzer O moja
Trebinja wieder heimzukehren dieſen Gebietsverluſt noch
immer nicht verſchmerzt hat

Da ſtellte er ohne Uebergang die unerwartete Frage
wie man bei mir zu Hauſe über die montenegriniſche Heer
macht urteile Und da ſtach mich wie manchmal ſchon bei
den ungeeignetſten Gelegenheiten der Hafer

Man ſchätzt ſie bei uns als ein namentlich infolge ſeiner
perſönlichen Tapferkeit Genügſamkeit und Ausdauer hervor
ragendes Soldatenmaterial gab ich unter der lebhaften Zu
ſtimmung des Fürſten zur Antwort Und ſetzte ich fort
man weiß es auch daß in Montenegro die militäriſchenieſer Jahreszeit nicht enthangen war Meinen Hinweis Marſchübungen ſiets im kurzen Schritte

kaufenden Publikums vorliege Wegen Vergehens gegen dieBundesratsverordnung betreffend die Ueberteerung der en
mittel erhielten beide Angeklagte eine Geldſtrafe von je 25 M

Provinzial Rachrichken
Lochau 31 Jan Prämie für LöSeitens der Magdeburgiſchen Landienelſe gert ſt

ſigen Gemeindeſpritze welche bei dem Schadenfeuer auf dem
Rittergute Döllnitz zuerſt am Brandherde erſchien und Löſch
hilfe leiſtete eine Prämie von 20 Mark zuerkannt worden

Burgliebenau 31 Jan Forſt wirtſchaftlichem Anſchluß an das Schlagen des Nutz und Se
a äi Raßnitz wo auch bereits der Holzverkau ſtatt
efunden hat reihen ſich nun auch dieſe c n
rbeiten im Schutzbezirk Burgliebenau an Hier befindet

ſich 7 Schlag r c v grenzt an den vorher
ehenden an Es wir er auch hier noch eine Hoſekhgeceng ſtattfinden h Soler

S Dieskau 31 Jan Zuckerrübenabſchläffe
Seitens des Vertreter der Zuckerfabrik Schwoitſch finden jetzt
die Abſchlüſſe mit den rübenbauenden Landwirten zwecks der
für den kommenden Arbeitsabſchnitt zu liefernden Kauf
rüben ſtatt Bei koſtenfreier Samenlieferung und der üb
lichen Rückvergütung an Schnitzeln wird den Landwirten für
die erſte Lieferung vom Kampagnebeginn bis 21 November
1,20 Mk pro Zentner Rüben gewährt und von dieſem Ter
min an 1,25 Mk Außerdem ſteht den Lieferanten noch eine
Preiserhöhung in Ausſicht für den Fall wenn der Zucker
eine Preisſteigerung erfährt und zwar um 10 Pfg pro Ztr
wenn der Zentner Zucker um 1 Mk ſteigt und um weitere
10 Pfg wenn der Zuckerpreis noch um 1 Mk erhöht werden
ſollte ſo daß ſich eventuell ein Preis von 1,45 Mk pro Ztr
Rüben ergeben könnte

Rahnitz 31 Jan Nutz und Brennholzver
ſteigerun g u der von der Königlichen Oberfoörſterei
Schkeuditz im Thammſchen Gaſthofe hier anberaumten Ver
ſteigerung des im Schutzgebiet Raßnitz Jagen 42a geſchla

nen a und Brennholzes waren zahlreiche Vertreter der
Holzbranche und andere Kaufluſtige erſchienen ſo daß ſich
bald ein lebhaftes h entwickelte Das Holz wurde
durchweg teuer bezahlt egehrt waren beſonders gerade
Rutzholzſtämme ſo daß bei dieſen die Taxe öfter um 100 Proz
und noch höher überboten wurde und für eine Eſche mit
241 Mk Taxwert ſogar ein Kaufpreis von 784 Mk erzielt
wurde Aber auch n ſeine Abnehmer indem
auch hier für Scheitholz und Reiſig der Kaufpreis die Taxe

um das Doppelte überſtieg und alles an den Mann
am

Schkopau 1 Febr Ein treibendes Haus An derMenſchauer Mnühle lag die ehemalige Dürrenberger Fähre auf
der ein Wohngebäude für die Arbeiter der Strommeiſterei er
richtet wurde Es war nahezu vollendet Nun iſt letzte Racht
jedenfalls von den jugendlichen Rüveln die ſich auch ſonſt in
letzter Zeit recht lebhaft betätigt haben das Fahrzeug das ſtark
verankert war freigelegt worden und abgetrieben Jn früher
Morgenſtunde trieb der Bau an Schkovau vorüber Näheres über
ſein Schickſal iſt noch nicht bekannt geworden

Brehna 31 Jan Oberpfarrerwahl An derheute im Rathausſaale unter Leitung des Superintendenten
D Harniſch Zörbig vorgenommenen Oberpfarrerwahl betei
ligten ſich von 29 Wahlberechtigten 25 vier ſtehen im
Felde Von den unter 50 Bewerbern als Gaſtprediger ge
ladenen fünf Herren wurde mit großer Majorität Archi
diakenus Rudolph Querfurt gewählt

Em eloh 31 Jan Auf tragiſche Weiſe aus dem
Leben ſchied der hieſige Bergmann O Schumann Nachdem er
über ein halbes Jahr gegen Frankreich mitgekämoft hatte ohne
Schaden zu nehmen abgeſehen von einer leichten Verwundung
kam er auf Antrag der Mansfelder Gewerkſchaft in die Heimat
zurück Nun ſtarb der erſt 321ährige an den Folgen einer Blut
vergiftung im Krankenhaus zu Eisleben

Meiningen 30 Jan Fleiſcherſtreik Nachdem der
Antrag der Fleiſcher Jnnung um Erhöhung der Wurſtpreiſe bei

Jch hielt noch zur rechten Zeit inne denn Nikitas Miene
nahm einen ganz eigentümlichen Ausdruck an Es kreiſt
nämlich in den Nachbarländern der alte Witz daß die fürſt
liche Armee ihre Märſche im kurzen Schritt übe um nicht
zu bald ſchon an der Landesgrenze haltmachen zu müſſen

War dies nun dem Fürſten bekannt oder nicht kurz
ich hielt es für geraten in der Erinnerung vor wem ich
ſtand zu bremſen und auf ſeine Frage Wie da mit
höfiſcher Verbeugung zurückzugeben Man erkennt bei uns
hieraus lediglich die weiſe Mäßigung Eurer königlichen
Hoheit Einen Moment ſah mich Rikita mit einem durch
dringenden Blick an

Werden Sie Jhre Reiſe noch weiter ins Land hinein
fortſetzen

Nein denn meine verfügbare Zeit iſt leider ſchon mit
morgen abend abgelaufen

Schade Jch hätte Jhnen gerne einen Begleiter mit
gegeben der Jhnen auch Podgoritza gezeigt hätte

Jch danke Eurer königlichen Hoheit untertänigſt für
das gnädige Angebot aber ich reiſe noch heute wieder heim

Tako s Bogom Alſo mit Gott Reiſen Sie denn
aber im langen Schritt

Jch verſtand und verbeugte mich abermals Dann ſetzte
ich mein Hürel auf und gewann nach Paſſieren der Treppe
behende die nächſte Ecke

Jch war befriedigt denn ich hatte mit dem Fürſten der
Schwarzen Berge nun doch Freundſchaft geſchloſſen

Eigentlich hatte ich die Rückfahrt erſt am nächſten Tage
mit der Poſt antreten wollen da mit meinem Fährmann
nur die einfache Fahrt von Cattaro nach Cetinje vereinbart
worden war Da mir jedoch der von höchſter Stelle emp
fohlene lange Schritt ſtark in die Beine gefahren war ſo
hielt ich nach meinem Gefährt Ausſchau Es war noch da
Raſch war der Preis für die Rückfahrt abgemacht wobei ſich
aber mein Kutſcher diesmal vermutlich aus Freude daß
er nicht leer zurückfahren müſſe nur 10 Kronen abhandeln
ließ Um allen verzögernden diplomatiſchen Verwickelungen
auszuweichen beglich ich meine Heidenrechnung im Hotel

re weitere Betrachtungen und fuhr in die ſternhelle Nacht
naus

Als ich den Lovcenſattel wieder üherſchritten hatte und
mir das 7 Santa Trinitàä ſchützend im Rücken lag kehrte
ich mein Angeſicht cetinfewärts und murmelte jenen Segens
a den der Fürſt dem ſchlichten Hirten geſtern zugerufen

e

vier befindet ſich die montenegriniſche Baſtille von der
v veißt baß der Jammer der Eingekerkerten bis über den Loveen

nge



mitteoſdeuts ehe Pr

ar dieſigen Preisprüfungsrommiſſion zu keinem Ergebnis ge
ührt hat gibt die Jnnung bekannt daß ſo gezwungen ſet die
weitere Herſtellung von Wurſtwaren zeitweiſe einſtellen zu müſſen
Es ſei heute ſehr ſchwer das nötige Material ſür die hohen Viehreiſe gegenüber den feſtgeſetzten Wurſtpreiſen beſchaffen zu können

Hiteraus ſei es ſehr leicht erklärlich daß unter dieſen Umſtänden
friſche Wurſtwaren für den vorgeſchriebenen Preis von 1,30 Mk
bezw 1,40 Mark nicht mehr herzuſtellen ſeien

Gera 30 Jan Vom Zuge zermalmt Der
Eiſenbahnbeamte Bernhard Voigt von hier wurde als Landwehr
mann zum Brückenbau in Rußland verwendet Er hatte einen
vierzehntägigen Urlaub zu ſeiner Familie in Gera erhalten Bei
ſeiner Rückreiſe nach ſeiner Garniſon in Mähren mußte er auf
einer Station umſteigen wobei er ausglitt und von einem Schnell
zug erfaßt wurde Voigt wurde buchſtäblich zermalmt Der Ver
emnglückte hinterläßt eine Frau mit ſechs Kindern

Hildesheim 31 Jan 1 Jahr Gefängnis für FacheWurſt Vor der hieſigen Strafkammer hatte ſich der Schlächter
meiſter Heinrich Fründ von hier zu verantworten weil er in
den Jahren 1914 und 1915 wiſſentlich genußuntaugliches Fleiſch
in den Verkehr gebracht und daraus Wurſt hergeſtellt und feilge
boten hatte Zwei Dienſtmädchen des rer hatten beobachtet
daß dieſer oſtmals abends mit dem Hundefuhrwerk wegfuhr nach
kurzer Zeit aber mit Rindervierteln auf dem Wagen wieder zu
rückkehrte Mit dieſem Fleiſch das nach einem von der Wurſt
küche aus zugänglichen Raum geſchafft wurde ging der Meiſter
geheimnisvoll um er ſchnitt die Schlachthofsſtempel weg und
brachte dann das Fleiſch in die Wurſtküche wo es in die Wurſt

verarbeitet wurde iderwaren es 32 Rinderviertel die als zum menſchlichen Genuß un
tauglich erklärt waren dennoch aber von dem Meiſter zu Wurſt
verarbeitet wurden Eine der beiden Zeug nnen ſagte noch aus
daß der Jnhalt der Würſte die von der Kundſchaft als ſchlecht
zurückgeſchickt wurden aus dem Darm genommen und zwiſchen
die Rotwurſt kam Das Urteil lautete auf 1 Jahr Gefängnis

F e
J 2 9e W p

e F h
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3 J54 95 rS o 4Fichtennadel Kräuterbäder in Tabletten
Der dewahrte Badezusatz für Weorvöse und Genesende

Man veriange ausérſickich Pinofiuol in Tabletten

e 6 Bäder 12 Bäder M 3r rene n r

Nach Schätzung der beiden Dienſtmädchen

wovon 3 Monate durch die Unterſuchungshaft verbüßt ſind Das
Urteil wird auf Koſten des Angeklagten öffentlich bekannt ge

macht

Dresden 31 Jan Fabrikbrand
tünſtlicher Blumen von Gotthold Böhme in der Tharandterſtraße
entſtand in der Nacht gegen 3 Uhr ein Brand Trotz r
Hilfeleiſtung der Feuerwehr konnte das Feuer bis in die Mittags
lunden hinein nicht gelöſcht Werden Die Entſtehungsurſache des

randes iſt noch unbekannt
JWJ

Halliſcher Markkbericht
vom Februar 1916

Eier Mandel 70 00 R J Weißkohl Stück 02 0 0 30 MButter ſo 29 38 Wirſingkoh Stüch 02 03
Hührer alte Stüch 50 50 Grünkoh Stück 08 0 15Zarne Stück 00 00 Blumenkoh Stück 30 60
Enten Stück 00 00 Mohrrüben Mandel 10 15Känſe Stück 090 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 10 60 Kohlrabi Stück 03 0,04Aepfe Pfd 10 25 Zwiebeln Pfd 18 20Birnen Pfd 0 10 25 Sellerie Stück 08 20Haien Stüch 00 00 Kartoffeln Ztr 855aninchen Stück 10 50 F 1 Bd 04Rebhühner Stück 00 00 Schweinefleiſch Pfd 47 90
Fa anenhähne Stch 00 0 Hammelfleiſch 1I1 40 60
Faſanenhühne Stck 00 00 Rindfleiſch 140 60

v 14 60Rotkohl Stüch 20 30 I Kaibfieiſch

Halliſcher Wetterbericht

1 Fe nar 2 Februar
9 U dbends 7 Um norgens

Barometer Millimeter 763,8 762 0Thermometer Ceiſius 3 5Rel Feuchtigkeit 80 870Wino NO 2 SO 2Maximum der Temperatur am 1 Februa 3 C
Minmmum in der Nacht von 1 Februar zum 2 Februar 0 C
Niederichläge am 3 Februar 7 Ahr non ens 09 n

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zinkhüttenverband Am 15 d M wird wie wir er

fahren eine Sitzung des deutſchen Zinkhüttenverbandes in
Berlin ſtattfinden Auf der Tagesordnung ſteht wiederum die

Axtiongeseils ob

Jn der Fabrik

9 PViliale alle a S

Erörterung über Erhöhung der Preiſekanntlich ſchon anläßlich der letzten Sitzung des Sinthutt de

bandes erwartet worden war

mal die Regierungsſtellen dazu

mit der Erledigung interner
faſſen haben

Stabeiſen um 10 Mark

wurden 22 Prozent verteilt

Chicago 31 Januar
Mais Mai 7956 Juli 792
Pork Mai 20,25 Juli 20,50
Hafer Mai 5056 Juli 4756

Newyork 31 Januar

Rio Nr 7 84

273 und 119 her ein

14524 Weizen I northern 1514

Ob am 15 d M zu einer ſolchen
Maßregel geſchritten werden wird gilt als ſehr zweifelhafihre Zuſtimmung erteilen nie
Der Verband wird ſich in der kommenden Sitzung im

n

übrige
Verbandsangelegenheiten m en

ür Feinbleche um 30 Mark
Magdeburger VergwerksAktiengeſellſchaft Die Aufſſichts

ratsſitzung beſchloß der Generalverſammlung die Verteilung eine
Dividende von 30 Prozent vorzuſchlagen

Der Weſtdentſche e erhieche en erhöhte die Preiſe für

Jm vorigen Jahre

Schutzverband der Berliner Kartonfabrikanten E Die
Berliner Kartonfabrikanten haben ihre Preiſe für Glacékartons
wiederum um 20 Prozent erhöht

Amerikaniſche Warenmärkte
Weizen Mai 13178 Juli 12 z
Schmalz Mai 10 05 Juli 10,30
Rippen Mai 10,57 Juli 1090

Weizen Mai 140 Winterweizen
Mais loco 855 Kaffee

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a den 1 Februar 1916 Es trafen die Kähne Nr 622 22

Waſſerſtände
4 vedeuſe über unter Nulſ

Saale und Unötrut Faun MuchsArterv e o 1 Febr r 31 Jan nRebra OVberpegel 10 e r2 18 8Unterpegei e l 82 96 14Weißenfels Oberpegel rr264 r2,6 4t Unterpege l 14 l 28 14Trotha 2 Febr er2,72 1 Feb 84 12Als eben Oberpege 1 Febr 68 31 Jan 70 2Unterpegel e 72 44 z 560 12
Bernburg 72 18 30 l2Calbe Oberpegei 1,98 5

aft oststrasseFernsprecher Nr 1382 1383 1692ivat Bank
Soehen erschien neu

Hygiene der Ehe
Aorztticher Führer für Braut und Ehe eute
von Frauenarzt Dr med Zikes Chartottenbhurg

Aus dem lInhalt Ueber die F e Körperliche Ehetaug
lichkeit und Untauglichkeit Gebär und Still Fähigkeit Frauen die
besser nicht heiraten sollten Enthaltsamkait und Ausschwei
fungen vor der Ene Eheliche Pflichten Keuschhe it oder Po ygamie
Hindernisse der Liebe etc Krankheiten in der Ehe Rückstsnde
früherer Geschlechtskrankbeiten

der weibl Gefühleskälte Folgen der Kinoerlosigkeit Gefahren später
Heirat für die Frau Neurasthenie und Ehe Hysterische AnfälleHyvienie des Nervensystems bei Mann und Frau etc Bezus gegen e
Einsendg v M such in Scheinen frec od Nachn durch Medizin
Verlag Dr Schweizer Co Abt 143 Berlin NW 87 Repkowpl 5
v

Amlliche Hrkannimachnugen

Bekanntmachung
Dem Magiſtrat iſt für dieſe Woche noch Butter zugewieſen

worden dieſelbe gelangt an die Jnhaber von Butter Zuſatzſcheinen

i Vorbeugung und Ansteckungs t
schutz etc Körperlicue Leiden der Ehefrau Ursachen u Heilung

Durch Bekonntmachun

verfügt
J veröffent icht worden

Magdeburg den l Februar 1916

c J nS h e V r a2 J r 7 Se J e t ed u v S 7Verſorgungsregelung wird die Abhaltung ſogenannter Schlachte
feſte unter dieſer oder unter irgend einer anderen Bezeichnung
im Stadtbezirke Halle hiermit

Zuwiderhandlungen werden nach S 17 der Verordnung des
Bundesrats vom 25 September 1915 R G B S 607 mit Ge

er bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk
beſtraft

m2

S g Nr W M 1300/12 15 K R A iſt eine Beſchlagnahme und eBeſtandserhebung von Bekleidungs und Ausrüſtungsſtücken für Heer Marine und Feldpoſt

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe

Der ſtellvertretende Kommandierende General des Armeekorps

von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Vataillons Nr 2

Arti
Der S 3 der Marktordnung

folgenden Zuſatz
Während der Dauer des

c

wird gemäß S 69 der ReichsGewerbeordnung vom 21 Juni 1869
mit Zuſtimmung des Magiſtrats folgendes verordnet

kel 1
vom 30 September 1908 erhäl

Kriegszuſtandes darf auf dem
zur Verteilung Die Haushalte welche im Beſitze von Butter
Zuſatzſcheinen ſind können auf den für die 3 Woche beſtimmten
Abſchnitt des Scheines 125 Gramm Pfund Butter käuflich er
werben

Die Verordnung tritt mit der Kundmachung in Wirkſamkeit
Halle den 2 Februar 1916

Der Magiſtrat

Wochenmarkte Butter auch in der vom Magiſtrat wöchentlich feſt
geſetzten und bekanntgegebenen Höchſtmenge die auf einen Ab
ſchnitt des Butterſcheines verabfolgt werden darf feilgehalten und
verkauft werden

Artikel 2Halle den 2 Februar 1916
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Auf Grund des S 12 Nr 1 und 5 und des S 15 der Verordnung

des Bundesrates vom 4 November 1915 R G B S 728 über die

Grundstüeke
S verraufen

3Famiienhaus
mit Garten in ſehr gutem Zuftande
Stadtmitte ruhige Lage iſt zu verkau
Vermittler verbeten Offerten unter
P 2672 an die Exped d Ztg

Vermietungen V

WMarienſtr 2
Nähe Lerprigerſtr u Magdeburgerſn

Vekanntmachnng
Auf Grund der 88 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei

verwaltung vom 11 März 1850 und der 88 143 und 144 des
Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883

fu

Konfirmanden
Kleiderstoffe

Webarten und allen Preislagen

Kleider Samfte
Schöne Besätze und Schneiderei Artikel

5chworz

erprobfe Woren in
schwarz und ſarbig nur schöne

ſarbiq in ehe Ferfiqe Kleider
Jacketts Kosfümröcke Blusen

in einfacher bis ſeinsfer Ausführung

in Kraft
Außerkrafttretens

J

schwarz weiß
und ſarbiq

Formen

J 2herrſchaftl Wohn
auch als Bureau geeignet

fertige Leibwäsche

1 Etage Salon 4 Zimmer Küche ſjV Speiſekammer Mädchenkammer Iaschenfücher
Bodenkammer und rerchtiches ZuvenoApri u verm 8 5 HandschuheNäheres 2 Eigge

Magdeb Str 63
Ecke Marienſtragze

iſt die II herrſcha liche Etage 6 Zim
mer mit Man arde Balkon elektr
Licht Gas 2c er I 4 event früher
zu vermieten Näh Adolf Sernau
Magdeburgerſtr 7

Gr Mrichſtraße 43
3 Zimmer 3 Kammern Küche Zube
hör ſofort oder ſpäter zu en

gegerüb Café Bauer herrſch WohhngGr Steinſtr 16 auch ſür Geſchä pa 6 gr 2 kl
Räume und Zubehör Zentralyeizg W mwaſſer Müllahwurf Fahrſtuhl er
ſofort oder ſpäter Auskunf Steinweg 20 a I Telephon 1468

I Geſch Saal 7 x 12 mm groß mit NeGr Ulrichſtr 47 Zentralheizung ar Gas
pp paſſ f Ausſtellungen Verſicherungs oder and Büros Vereins od Unter

richts wecke u ſ w ſofort oder ſpäſer vermietbar Auskunft wird erteilt
Stei weg 20 a l Telephon 1468 e

Unterröcke

Tändelschürzen
Strümpfe Korsette Haus u Blusenschürzen

Denkber größte Auswahl

Brummer Benjamin
Halle Sacle Grosse Ulrichstrasse 22 24 Halle Sdale

Rüschen Schleifen
Seiden u Samiband
Gürtel Spifzen
Regenschirme

Anerkannt billi

aillentfücher Oberhemden Servifeurs
Kroqgen Manscheiten

Für Konfirmonden

Krowoifen Taschentfücher
Handschuhe Hosenifräger

gste Preise

m

Jn meinem Hauſe

Grosse Steinstrasse 74
i die Erste Etage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehör auch für

Geschäftsräume
paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu vermic en

Carl Steckner

m

Geſundes Pferd
zu verkaufen bei

Frau Melninger
Reilſtraße

Salzheringe
50 60 Stck kleine od 10 Pf Poſt
faß große Milchener Rogener zu
6,50 Mk verſendet franko Nachnahme

Fr Haase Deſſanu

Halle den 1 Februar 1916

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
Die Polizeiverwaltung beſtimmt den Zeitpunkt des

Die Polizeiverwaltung

Brennholz Verkauf
Die Arbeitsſtätte des BVere ns für

Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telephon 5028
1 Ruutr fein gehackt 13,00 Mk

55 99 6 75 Mk
1 Korb 8,60 Mknur gutes Kiefernholz

F K auſgesuehe
mer

Rünstliche Kautschuk

Gebisse kauft
mit mindestens a Mk 40 bis
im Voraus nicht bestimm unicht begrenzhar entsprechend

mehr Telie von Gebissen obigem
Preis gemäss Gold u andere
Feinmetall Gebisse zum vollen

Wert die Firme

vu5a wurnbers
nur Freitag den 4 Febr hier Hotel
Stadt Berlin 1 St Zimmer 2

Seit Janren
zahlt allerhöchte Preise l getrag

Aerrenkleider
ow e ganze5chuhwerk Rachlaſie

Ben Beſtellung durch Poſtkarte obe
Telephon Nr 4889 Komme jofort
auch außerhalb

Ein und Perkanfshaus
22 Schulerzhot 22 am Marktplatz

Renner
gartſöbros LIeferungen aus

AltMeſſing Kupfer
Zinn Zink BleiFord Haassengier
Metalgießerei Barſüßerſtr

pan
wa
ver
meſ
ſich

ver
Ji

Pri
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der
lic
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